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Jungen 19 Bezirksklasse

SF Rosenberg : TSG Hofherrnweiler III 
Samstag, 25.11.2023, 13:00 Uhr

TSG Hofherrnweiler III stockt Punktekonto gegen SF 
Rosenberg auf

Als Tom Bolsinger sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen
19 Bezirksklasse nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SF Rosenberg besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SF Rosenberg meist auf
verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Rieger und Grundler, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Berger / Holweger verloren ihr Spiel gegen
Rieger / Grundler unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nur einen Satzerfolg verbuchte
derweil Daniel Holweger bei seiner Niederlage gegen Tom Bolsinger. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Samuel Feil bekam derweil seinen Gegner Jonas Rieger beim
deutlichen 5:11, 3:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Nachmittags lautete damit 0:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hongrui He konnte Maximilian
Bergerdaraufhin den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Ohne Satzgewinn für Samuel Feil verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manuel Grundler.
Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Rieger wurden
Maximilian Berger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuel
Grundler wurden Daniel Holweger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Samuel Feil letztlich auf Lager, um Hongrui He final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Daniel Holweger
letztlich auf Lager, um Jonas Rieger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die
große Überlegenheit von Rieger zeigte sich auch darin, dass Holweger im gesamten Spiel nur 6
Bälle für sich entscheiden konnte. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Tom Bolsinger war
nachfolgend Maximilian Berger, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat die SF Rosenberg in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.12.2023 gegen den TSV
Westhausen an. Für die TSG Hofherrnweiler III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Pfahlheim am 02.12.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:5 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SF Rosenberg

Doppel: Berger / Holweger 0:1 
Einzel: M. Berger 0:3, S. Feil 0:3, D. Holweger 0:3 

 TSG Hofherrnweiler III
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Doppel: Rieger / Grundler 1:0 
Einzel: J. Rieger 3:0, H. He 2:0, T. Bolsinger 2:0, M. Grundler 2:0


